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 Amtliche Bekanntmachungen 

 
 
1. Beschlüsse Juli 2026 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Radibor hat in der öffentlichen Gemeinderatssitzung am  
08. Juli 2026 folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss 25/VII/2026 
Verfahrensweise Fahrzeuge innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Radibor 
 
Beschluss 26/VII/2026 
Bestimmung des Tages der Bürgermeisterwahl 
 
Beschluss 27/VII/2026 
Beteiligung an der WITAJ - Wir leben Energie eG und Inanspruchnahme des Entsendungsrechtes in 
den Aufsichtsrat 
 
Beschluss 28/VII/2026 
Annahme von Spenden 
 

M. Rentsch  
Bürgermeisterin 

 
 
2. Bekanntmachung über den Erörterungstermin im Planfeststellungsverfahren für das 

Bauvorhaben „B 156 Ortsumgehung Malschwitz/Niedergurig“ – 1. Tektur 
 

-  Anhörungsverfahren – 

 

Der Erörterungstermin findet am  
 
 

18. August 2026 und am  
19. August 2026 – Reservetermin - 

 
 
im BUDISSA-Sportzentrum, Birnenallee 8, 02694 Malschwitz/OT Kleinbautzen, statt. 
 
Beginn des Erörterungstermins ist jeweils 10.00 Uhr. Der Einlass erfolgt jeweils ab 9:30 Uhr. 
 
Inwieweit der Reservetermin am 19. August 2026 stattfindet, entscheidet sich am Ende des ersten 
Verhandlungstages und wird nach dessen Ende bekanntgegeben. 
 
 

1. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und Stellungnahmen erörtert. 
 

2. Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, 
freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat seine 
Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der 
Anhörungsbehörde zu geben. 
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3. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden 
kann, dass verspätete Einwendungen, das heißt solche, die nach Ablauf der Einwendungsfrist 
erhoben wurden, für dieses Verwaltungsverfahren ausgeschlossen sind und dass das 
Anhörungsverfahren mit Schluss des Erörterungstermins beendet ist. Der Erörterungstermin endet, 
wenn kein Erörterungsbedarf mehr besteht. 

 
4. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung entstehende Kosten 

werden nicht erstattet. 
 

5. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 
 
Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27a VwVfG auf der Internetseite der Landesdirektion Sachsen unter 
http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung, dort unter der Rubrik „Infrastruktur – Bundesstraßen“, 
einsehbar. 
 
Dresden, den 25. Juni 2026 
 
 
 
gez. Peter Susok 
stellv. Referatsleiter Planfeststellung 
 
 
 
 
 

Ende amtlicher Teil 
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Weitere Informationen der Gemeinde 
 

1. 55 Jahre Jugendfeuerwehr Luppa – Herzlichen Glückwunsch! 
 
Mit einem abwechslungsreichen Festwochenende feierte die Jugendfeuerwehr Luppa ihr 55-jähriges 
Jubiläum. 
 
Den Auftakt bildete am 26. Juni eine Festveranstaltung. In der Festrede wurde auf die erfolgreiche 
Entwicklung der vergangenen 55 Jahre zurückgeblickt und zugleich der Blick auf die 
Herausforderungen der Zukunft gerichtet. Zu den Gästen zählte unter anderem der 
Landesjugendfeuerwehrwart Herr Pfeiffer. Herr Hensel präsentierte zudem eine Ausstellung zur 
Geschichte der Jugendfeuerwehr Luppa und ließ die Entwicklung der vergangenen Jahrzehnte 
anschaulich Revue passieren. 
 
Am 27. Juni stand dann bei hochsommerlichen Temperaturen der traditionelle Pokal der 
Bürgermeisterin auf dem Programm. Insgesamt 15 Mannschaften traten in einer Gruppenstafette 
gegeneinander an und stellten ihr Können unter Beweis. Eine Technikausstellung sowie Spiel- und 
Mitmachangebote für Kinder und Jugendliche, darunter ein Wasserbecken und Eis zur Abkühlung, 
rundeten den Tag ab. 
 
Ein besonderer Dank gilt Jugendfeuerwehrwart Axel Müller sowie allen Betreuerinnen und Betreuern, 
Unterstützerinnen und Unterstützern sowie den ehemaligen Mitgliedern. Mit ihrem langjährigen 
Engagement haben sie die erfolgreiche Entwicklung der Jugendfeuerwehr maßgeblich geprägt. 
 
Seit 55 Jahren steht die Jugendfeuerwehr Luppa für Gemeinschaft, Verantwortung und Teamgeist. 
Gerade in Zeiten von Digitalisierung und sich wandelnden Freizeitinteressen ist es wichtiger denn je, 
junge Menschen für das Ehrenamt zu begeistern. 
 
Die Gemeindeverwaltung Radibor gratuliert der Jugendfeuerwehr Luppa herzlich zum Jubiläum und 
wünschen ihr auch für die Zukunft viel Erfolg und zahlreiche engagierte Nachwuchskräfte. 
 

  
Bildquelle: Fotos Gemeindeverwaltung Radibor 
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2. Presseinformation der Naturzentrale Bautzen  - Freiwilliges Ökologisches Jahr in der 
Naturschutzstation Neschwitz  

 
Du möchtest dich nach der Schule für Natur- und Artenschutz engagieren und dabei praktische 
Erfahrungen sammeln? Dann bist du bei uns genau richtig! 
 
Während deines Freiwilligen Ökologischen Jahres (FÖJ) wirst du Teil unseres Teams und erhältst 
Einblicke in den praktischen Naturschutz, die Umweltbildung und wissenschaftliche Arbeitsbereiche. 
Gemeinsam setzen wir Naturschutzprojekte in der Oberlausitz um. 
 
Zu deinen Aufgaben gehören unter anderem die Pflege von Biotopen und Feuchtwiesen, die 
Betreuung von Amphibienschutzeinrichtungen, die Versorgung verletzter Wildvögel, die Betreuung 
der Wildvogelauffangstation sowie die Mitarbeit bei Umweltbildungsprojekten, Feriencamps und 
Veranstaltungen. Dabei kannst du Verantwortung übernehmen, eigene Erfahrungen sammeln und 
deine Ideen einbringen. 
 
Wir freuen uns auf engagierte junge Menschen, die gerne draußen arbeiten, Interesse an Natur und 
Umwelt mitbringen und Neues lernen möchten. Teamgeist, Eigeninitiative und Freude am Anpacken 
sind dabei wichtige Voraussetzungen. 
 
Bei Bedarf kann eine Unterkunft zur Verfügung gestellt werden. 
 
Die Bewerbung für das FÖJ erfolgt über den Paritätischen Freiwilligendienst sowie die 
Naturschutzstation Neschwitz unter naturschutzstation-neschwitz@t-online.de oder 035933 30077. 
Weitere Informationen findest du unter freiwillig-jetzt.de. 
 
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen! 

 
 

 
Bildquelle: Foto Naturschutzstation Neschwitz e.V. 
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3. Presseinformation der Naturzentrale Bautzen - Hoch hinaus für unsere Jungstörche  
 
Am 29. Juni ging es für Katrin Hoffmann, Mitarbeiterin des Fördervereins Sächsische 
Vogelschutzwarte Neschwitz e. V. wieder hoch hinaus. Mit dabei waren die ehrenamtlichen Helfer 
Andreas Baumgärtel und Hubertus Schwede, die bereits im Vorfeld die Kontrolle der Storchennester 
übernommen haben. Mit einem Hubsteiger machten sie sich auf den Weg zu den Storchennestern, 
um die diesjährigen Jungstörche zu beringen. Tatkräftige Unterstützung erhielten sie dabei von André 
Niemz von der Firma Knorre Baumdienst. Das Bautzener Unternehmen stellt freundlicherweise für 
diese Aktion seit mehreren Jahren kostenlos einen Hubsteiger samt Mitarbeiter zur Verfügung. 
 
Die diesjährige Beringungstour führte durch die Orte Briesing, Doberschütz, Pließkowitz, Purschwitz, 
Preititz, Baruth (Dorf und Gutshof), Wessel, Steinitz, Commerau/Königswartha, Hoske, Caßlau, 
Zerna, Nucknitz, Quoos und Kleinförstchen. Insgesamt wurden dabei 42 Jungstörche beringt. „Die 
extreme Hitze der vergangenen Wochen haben die Jungvögel erfreulicherweise überwiegend gut 
überstanden.“, berichtet Katrin Hoffmann. 
 
Bei jedem Jungstorch werden im Rahmen der Beringung die Flügellänge und das Gewicht erfasst. 
Anschließend erhält jedes Tier zwei Ringe: einen silbernen Metallring sowie einen gelben Farbring 
mit einer individuellen schwarzen Zahlen-Buchstaben-Kombination. Dieser Code lässt sich auch aus 
größerer Entfernung mit einem Fernglas ablesen und ermöglicht es, einzelne Störche eindeutig zu 
identifizieren. 
 
Die Beringung liefert wertvolle Erkenntnisse über die Zugwege der Weißstörche, ihre Aufenthaltsorte 
in den Überwinterungs- und Brutgebieten sowie ihre spätere Brutaktivität. Darüber hinaus können 
wichtige Daten zum Lebensverlauf der Tiere gesammelt werden. Diese tragen dazu bei, die 
Entwicklung des Weißstorchbestandes langfristig zu beobachten und wissenschaftlich auszuwerten. 
 
Die Beringungsaktion wird vom Förderverein Sächsische Vogelschutzwarte Neschwitz e. V. 
gemeinsam mit ehrenamtlichen Helfern getragen. 
 
Ein besonderes Dankeschön gilt Andreas Baumgärtel und Hubertus Schwede für die Organisation 
und Durchführung der Beringungsaktion. Ebenso bedanken wir uns bei der Firma Knorre Baumdienst 
aus Bautzen für die langjährige und großzügige Unterstützung. 
 

  
Bildquelle: Foto L. Rathje-Bernard 
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4. Presseinformation der Naturzentrale Bautzen - Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) beim 
Förderverein der Sächsischen Vogelschutzwarte Neschwitz e. V.  

 
Tauche ein in das Abenteuer Natur- und Vogelschutz! Begleite unser Team bei ornithologischen 
Freilanduntersuchungen, lerne die Arten der Lausitz und ihren Lebensraum kennen und beteilige dich 
am aktiven Vogelschutz. Ob den Teichrohrsänger in der Hand oder den Seeadler durchs Spektiv: bei 
uns kannst du in die Vogelwelt in all ihren Facetten erleben.  
 
Zu den Aufgaben gehören die Unterstützung beim praktischen Vogelschutz (z. B. Zaunbau für den 
Kiebitz), Mitwirken bei der Vogelberingung und bei Freilanderfassungen, Öffentlichkeitsarbeit (z. B. 
Vorbereitung von Veranstaltungen, Ausarbeiten von Flyern, etc.), Betreuung der Ausstellung 
„Neschwitzer Vogelschutzpavillon“ und Unterstützung bei der Datenaufbereitung und 
Datenauswertung.  
 
Wir freuen uns über aufgeschlossene und teamfähige Menschen mit Interesse an 
Vogelschutzthemen.  
 
Gut zu wissen: Freilandarbeit und Beringung finden im Frühjahr und Sommer statt. Im Herbst und 
Winter fallen überwiegend Bürotätigkeiten an. Eine Unterkunft ist nicht vorhanden, wir unterstützen 
aber gerne bei der Suche.  
 
Die Bewerbung für das FÖJ erfolgt über den Paritätischen Freiwilligendienst sowie den Förderverein: 
foerderverein@vogelschutzwarte-neschwitz.de. 
 
Weitere Informationen findest du unter freiwillig-jetzt.de 
 

 

 
Bildquelle: Foto Förderverein Sächsische Vogelschutzwarte Neschwitz e.V. 

 
 
 

Ende - Weitere Informationen der Gemeinde 
 

 


